
Wege im bayerischen 
Schulsystem

Information für die Eltern der 3. Jahrgangsstufe

Schulberatungszentrum Haar 14.03.2024



 die Übertrittsphase
 Schularten im bayerischen Schulsystem
 Bildungsschwerpunkte der einzelnen Schularten
 Anschlüsse und Abschlüsse  
 Informations- und Beratungsangebote

Inhalte der Präsentation



Ziel der Präsentation

 Sie über die vielfältigen Möglichkeiten und 
Chancen des Schulsystems zu 
informieren und Ihnen dadurch Mut zu 
machen, eine Entscheidung nicht nur für 
die Zukunft, sondern auch für die 
Gegenwart zu fällen. 

Was ist damit gemeint?

 Jetzt soll Ihr Kind gut und gerne lernen, 
nicht über-, aber auch nicht unterfordert 
sein. So wird es bestens gerüstet für die 
Zukunft. 



Die Übertrittsphase

MaßnahmeZeitJgst.

Erweiterte Elternberatung im Übertrittgesamtes 
Schuljahr

3. Jgst.

Individualberatung (Elternsprechtage, Sprechstunden)

März: Informationsabend über das bayerische Schulsystem; auch als PowerPoint-
Präsentation 

Erweiterte Elternberatung im Übertrittgesamtes 
Schuljahr

4. Jgst.

Individualberatung (Elternsprechtage, Sprechstunden der Lehrkräfte und des 
Teams des Schulberatungszentrums)

Informationsabend zum Übertritt (Anfang des Schuljahres)

Beratung an weiterführenden Schulen

Schriftliche Zwischeninformation zum LeistungsstandJanuar

Übertrittszeugnis für alle Schüler und Schülerinnen mit SchullaufbahnempfehlungMai 

Probeunterricht an RS und GYMai

Individuelle Fördermaßnahmen als Unterstützung für weitere 
Schullaufbahnentscheidungen

gesamtes 
Schuljahr

5. Jgst.

Gelenk-
klasse

Beratung zu einem leistungsbezogenen Schulartwechsel im Einzelfall
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Die Vielfalt des bayerischen 
Schulsystems



Mittel-
schule

M-
Zug

MS-Abschluss / Quali

Mittlerer Schulabschluss

Bildungsschwerpunkte der  
Mittelschule

 vermittelt eine grundlegende Allgemein-
bildung

 bietet Hilfen zur Berufsfindung

3 Zweige: Technik (TE)

Wirtschaft und  Kommunikation (WiK) 
Ernährung und Soziales (ES)

 schafft die Voraussetzung für eine 
qualifizierte berufliche Bildung und für 
weitere schulische Möglichkeiten



Anschlüsse und Abschlüsse der 
Mittelschule

 5. – 9. bzw. 10. Jahrgangsstufe 

 ab 7. Klasse bis 10. Klasse Besuch des M-Zweiges 
möglich (Ø 2,66 im ZZ/JZ der 6. Kl.)

 nach der 5. Klasse Wechsel an 5. Kl. RS oder Gym. 
möglich (D/Ma: Ø 2,5 bzw. Ø 2,0 im JZ)

Abschlüsse:

 9. Klasse: erfolgreicher oder qualifizierender 
Mittelschulabschluss („Quali“, auch für Externe)

 10. Klasse M-Zweig: mittlerer Schulabschluss
 Vorbereitungsklassen: 9+2 (Quali mit Ø 2,5)

 mittlerer Bildungsabschluss auch an Berufsschule 
möglich 



Mittlerer Schulabschluss

Bildungsschwerpunkte der 
Realschule

 vermittelt eine breite Allgemeinbildung

 allgemeine berufsvorbereitende Bildung

 schafft die Voraussetzung für weitere 
schulische Möglichkeiten und für eine 
qualifizierte berufliche Bildung

 drei Wahlpflichtfächergruppen (ab Jg 7):

I. Mathematik und Naturwissenschaften
II. Wirtschaftswissenschaften
III a. Französisch
III b. Sozialwesen, Kunst, Werken 

Haushalt/Ernährung, Sport

Real-
schule



Anschlüsse und Abschlüsse der  
Realschule

 Übertritt aus der GS mit Ø 2,66 in D/Ma/HSU

 Abschluss nach der 10. Klasse: mittlerer 
Schulabschluss

 mit bestandener 9. Klasse: Mittelschulabschluss

 nach der 5. Klasse Wechsel an das Gym. möglich: 
D/Ma Ø 2,5 (in die 5. Kl.) im Jahreszeugnis

D/Ma/E Ø 2,0 (in die 6. Kl.) im Jahreszeugnis



Bildungsschwerpunkte der 
Förderschule

Voraussetzung: sonderpädagogischer Förderbedarf 

Förderschwerpunkte

 Sehen

 Hören

 körperliche und motorische Entwicklung

 geistige Entwicklung

 Sprache

 Lernen

 emotionale und soziale Entwicklung

Realschulen zur sonderpädagogischen Förderung
Förderschwerpunkte 
Sehen, Hören, körperliche, emotionale Entwicklung

Gymnasien mit besonderer Ausstattung

Förder-
schulen



Mittlerer Schulabschluss

Bildungsschwerpunkte und 
Abschluss der Wirtschaftsschule

 vermittelt allgemeine Bildung und 
berufliche Grundbildung 

 Besuch ab der 6./7./8.oder 9. Klasse 
möglich 

 6.Kl. Ø 2,66 in D/Ma/E

 Berufsfachschule, bereitet auf Berufe in 
Handel, Wirtschaft, Verwaltung vor

 Abschluss: mittlerer Bildungsabschluss

Wirt-
schafts-
schule



Bildungsschwerpunkte des 
Gymnasiums

 vermittelt vertiefte  Allgemeinbildung

 führt zu Hochschulstudium hin

 schafft Voraussetzung für qualifizierte berufliche Bildung

 mindestens zwei Fremdsprachen (Beginn 5. und 6. Klasse)

 verschiedene Ausbildungsrichtungen:

 naturwissenschaftlich-technologisch (Ch.-Phy.-Inf.)

 sprachlich (drei Fremdsprachen verpflichtend)

 wirtschafts- und sozialwissenschaftlich (Wirtschaft, Recht) 

 musisch (Fach Musik ist Profilfach)

 humanistisch (Latein und Griechisch)

Allgemeine Hochschulreife



Anschlüsse und Abschlüsse des  
Gymnasiums

 Übertritt aus der GS mit Ø 2,33 in D/Ma/HSU

 Abschlüsse: 

 allgemeine Hochschulreife (Abitur)

 mit bestandener 10. Klasse: mittlere Reife

 mit bestandener 9. Klasse: Mittelschulabschluss



Bildungsschwerpunkte der 
Fachoberschule

 Ausbildungsrichtungen

 Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie

 Gestaltung

 Gesundheit

 Internationale Wirtschaft

 Sozialwesen

 Technik

 Wirtschaft/Verwaltung/Rechtspflege



Bildungsschwerpunkte der  
Berufsoberschule

 Ausbildungsrichtungen

 Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie

 Gesundheit

 Internationale Wirtschaft

 Sozialwesen

 Technik

 Wirtschaft/Verwaltung/Rechtspflege

Beim Eintritt in die Berufsoberschule (BOS) ist die 
Ausbildungsrichtung entsprechend der beruflichen Vorbildung 
vorgegeben. 



Anschlüsse und Abschlüsse der 
Fachoberschule/Berufsoberschule

Abschlüsse:

 Fachabitur: Studium an Fachhochschulen

 Fachgebundenes Abitur: Studium bestimmter 
Fächer an Universitäten (FOS/BOS 13)

 FOS/BOS 13 + 2. Fremdsprache: allgemeine 
Hochschulreife

 Nachweis der 2. Fremdsprache: 4 Jahre 
Gymn./RS oder 12./13. Kl. FOS/BOS oder 
Ergänzungsprüfung)



Schulabschlüsse im bayerischen Schulsystem
Erfolgreicher Abschluss der Mittelschule

Alle Schüler und 
Schülerinnen, die die 
9. Klasse mit Erfolg 
besucht haben, 
erhalten das Zeugnis 
über den 
erfolgreichen 
Abschluss der 
Mittelschule.

13
12
11



Schulabschlüsse im bayerischen Schulsystem 
Qualifizierender Abschluss der Mittelschule

Mit dem Durchschnitt von 
3,0 in den Prüfungsfächern 
kann zusätzlich der 
qualifizierende Abschluss 
(Quali) der Mittelschule
erworben werden.

Alle Schüler/Schülerinnen 
der Jahrgangsstufe 9 
sowie Externe können 
daran teilnehmen.

13
12
11



Schulabschlüsse im bayerischen Schulsystem 
Mittlerer Schulabschluss

Mittlerer Schulabschluss am 
Gymnasium

Mittlerer Schulabschluss an 
der Wirtschaftsschule

Mittlerer Schulabschluss an 
der Mittelschule

Mittlerer Schulabschluss an 
der Realschule

Mittlerer Schulabschluss an 
der Berufsschule

Die mit den jeweiligen Abschlüssen erworbenen Berechtigungen sind:

- untereinander gleichwertig, 
- aber nicht gleichartig (unterschiedliche Schwerpunkte).

13
12
11



Anschlussmöglichkeiten nach dem mittleren 
Schulabschluss

Mittlerer schulischer oder beruflicher 
Bildungsabschluss 

MS, RS, WS, BS, Gym

FOS oder BOS 
(nach Berufsausbildung)

Berufsausbildung/ 
Berufsfachschule

Gymnasium 
Einführungsklasse 
10. Jgst.

Ziel: Berufsausbildung Ziel: Beruf über 
Studium an HAW oder 
Uni

Ziel: Beruf über 
Studium an Uni oder 
HAW (Hochschule für angewandte 
Wissenschaften, früher 
Fachhochschulen) 



Schulabschlüsse im bayerischen Schulsystem 
Fachhochschulreife

Allgemeine 
Fachhochschulreife 
(FOS/BOS 12)

Sie berechtigt zum 
Studium an einer 
Fachhochschule 
(Hochschule für 
angewandte 
Wissenschaften).

13
12
11



Schulabschlüsse im bayerischen Schulsystem 
Fachgebundene Hochschulreife 

Fachgebundene 
Hochschulreife
an der Beruflichen 
Oberschule

Sie berechtigt zum 
Studium bestimmter 
Fächer an allen 
Universitäten und 
Hochschulen.

Fachgebundene 
Hochschulreife
an Fachschulen und 
Fachakademien

13
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Schulabschlüsse im bayerischen Schulsystem 
Allgemeine Hochschulreife 

Allgemeine Hochschulreife
am Gymnasium
Die allgemeine Hochschulreife 
berechtigt zu einem Studium aller 
Fachbereiche an allen 
Universitäten und Hochschulen.

Allgemeine Hochschulreife
an der Beruflichen Oberschule 
(FOS 13 mit 2. Fremdsprache)

Allgemeine Hochschulreife
im Anschluss an den Mittleren 
Schulabschluss (über 
Einführungsklasse am Gym.)

13
12
11



Die Passung zwischen Anforderungen und 
Fähigkeiten führt zu Erfolg.

Unterforderung

Langeweile

Überforderung

Resignation

Fähigkeiten

Treffen Sie eine Entscheidung 
für die Gegenwart!



Erfolg motiviert!

Eine positive Lernentwicklung von Kindern 

 führt zum Wachstum von Fähigkeiten und Fertigkeiten
 stärkt das Selbstbewusstsein
 erhöht die Motivation
 ist Voraussetzung zum Bewältigen neuer Anforderungen 
 ermöglicht und erlaubt immer wieder die Neuwahl und 

Anpassung der Schullaufbahn.



Informations- und Beratungsangebote

 Lehrkräfte der Grundschule
 Beratungsfachkräfte des SBZ Haar (089 4374630-109)
 Beratungsfachkräfte der staatlichen Schulberatungsstelle

• www.schulberatung.bayern.de
• www.meinbildungsweg.de
• https://www.mein-bildungsweg.de/infografik-deutsch (in versch. Sprachen)

• https://www.km.bayern.de/schueler/schularten.html (mit Filmen)

• https://www.km.bayern.de/download/21543_STMUK_Der-beste-
Bildungsweg_2023_Wpdfeb_BF.

Für Fragen zur Schullaufbahn stehen Ihnen zur Verfügung:


